
Jugendarbeit an der                             Tanja Trunk, Dipl.-Soz.päd. FH 

Grund- und Mittelschule                      Leitung Ganztagsklassen 

Friedenstraße 4                                               Tel. 09371-959317, Mobil 0151-61316237 

63916 Kleinheubach                                       jugendarbeit@volksschule-kleinheubach.de                                                                                                                    

                                                     

Corona, eine Bestandsaufnahme an der Mittelschule Kleinheubach 

In Kooperation mit Frau Frankenberger (Leiterin des Jugendtreffs Kleinheubach) habe 

ich in meiner Funktion als Sozialpädagogin an der Mittelschule Anfang Oktober eine 

Umfrage zum Thema „Corona“ durchgeführt. Gemeinsam mit den Lehrkräften wollten 

wir herausfinden, wie es den Jugendlichen mit diesem Thema inzwischen geht.  

Das übergeordnete Ziel war dabei, mit den Ergebnissen im Bereich der offenen Kinder- 

und Jugendarbeit und der Schule weiter zu arbeiten. Gegebenenfalls könnten dann 

auch die Konzepte an die veränderten Bedürfnisse angepasst werden.  

Es ging uns aber auch ums „Bewusstmachen“ bei allen Beteiligten. Ein Fragebogen 

wurde entworfen, er erleichterte den Kindern das Reflektieren. Sie waren mit großem 

Ernst bei der Sache!  

Ein Resümee zu ziehen, ist in diesem Fall äußerst schwierig, da die Maßnahmen und 

Folgen sehr unterschiedlich empfunden wurden! Das gilt insbesondere für die 

Bereiche Homeschooling, Homeoffice der Eltern und Kontaktbeschränkungen.  

Im Bereich „Sport und Freizeit“ können wir jedoch abschließend festhalten, dass die 

Kinder sowohl den Schulsport, als auch die Vereinsangebote sehr vermisst haben. Sie 

bedauern es einerseits, dass viele Trainingsmöglichkeiten durch einen Mangel an 

Teilnehmer*innen und Trainer*innen dauerhaft wegfallen. Andererseits haben sie 

manche Angebote, die wieder wie vor Corona stattfinden, gar nicht mehr „auf dem 

Schirm“.  

Übertragen auf unsere Arbeit bedeutet dies, dass wir aktiv werden müssen, um die 

Kinder auf dem Weg zurück in die „Normalität“ zu begleiten. Dazu gehört, vorhandene 

Angebote wieder ins Gedächtnis zu rufen. Hierfür haben wir bereits verschiedene 

Ideen entworfen.  

Die Vernetzung von Schule/Jugendarbeit wird reaktiviert und an der Schule wird auf 

regelmäßigen und abwechslungsreichen Sportunterricht großen Wert gelegt. Der 

Schwimmunterricht wurde auf den Winter ausgeweitet, ein alternatives Sportfest 

wurde bereits angeboten. Dass die Kinder und Jugendlichen der Vereinsarbeit eine 

große Wertschätzung entgegenbringen, möchte ich bei dieser Gelegenheit einmal 

besonders betonen. Vielleicht gibt es auch hier Ideen, wie man brachliegende „Kurse“ 

wiederaufleben lassen könnte!  

Kleinheubach, 15.11.2022                                                                                                                           Tanja Trunk 
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